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Erfolgreicher Ostermarkt  
Nicht nur das Wetter spielte den Anbietern
auf den Ostermarkt in Groß Düngen in die
Karten. Bei vielen Besucherinnen und Besu-
chern war es auch die große Lust, nach
mehrjähriger Pause wieder über einen Markt
zu bummeln und Ausschau nach dekorativen
Artikeln für die bevorstehenden Festtage zu
suchen. Der eine oder andere Anbieter
meinte sogar, dass das Interesse größer als in
den Jahren vor dem Ausbruch des Coronavi-
rus gewesen ist. So gab es in den Nachmit-
tagsstunden teilweise kein Durchkommen
mehr auf dem Markt. Auch die Veranstalter
freuten sich natürlich über das große Inte-
resse an dem Angebot. Wie in der Vergan-
genheit hatten die Initiatoren vom Kultur-
verein Groß Düngen wieder großen Wert
auf eine hohe Qualität der Waren gelegt.

„Die Stimmung unter den Ausstellern und
Besuchern ist wie in alten Zeiten hervorra-
gend. Alle haben den Ostermarkt vermisst“,
meinte zum Beispiel Birgit Löwensen aus
Wallenstedt, die die von ihrem 86-jährigen
Vater hergestellten Holzartikel präsentierte.
Erstmalig zählte Sven Przybylski aus Salzwe-
del zu den Ausstellern in Groß Düngen. „Ich
habe bisher viele Märkte besucht. Das Inte-
resse hier ist wirklich sehr groß. Schön, dass
die Veranstalter keinen Eintritt erheben. Das
könnte auch ein Grund für die vielen Besu-
cher sein“, vermutet der Verkäufer von
hochwertigen Geldbörsen aus Leder.  Dazu
wurden die Gäste wieder kulinarisch ver-
wöhnt. So gab es traditionell die vom Team
des Kulturvereins zubereiteten Bratwürste
sowie frisch gebackene Waffeln. mi

Straftaten steigen an
Polizeikommissariat Bad Salzdetfurth zieht Bilanz

Region – Das Polizeikommis-
sariat (PK) Bad Salzdetfurth
mit seinen dazugehörigen Po-
lizeistationen in Bockenem,
Holle, Schellerten, Söhlde und
Lamspringe verzeichnet, dem
Landestrend entsprechend,
eine Steigerung der Fallzah-
len für das Jahr 2022.
„Im Jahr 2022 wurden mit

insgesamt 2 111 Fällen im
Vergleich zum Vorjahr
213 Straftaten mehr regis-
triert (+11,22 Prozent), die Ge-
samtaufklärungsquote liegt
bei 60,11 Prozent (minus
5,80 Prozent). Der landesweite
Mittelwert liegt bei knapp un-
ter 62 Prozent“, wie KHK Ralf
Koch, Leiter des Kriminaler-
mittlungsdienstes (KED), resü-
miert. 
Von Kindern, Jugendlichen

und Heranwachsenden wur-
den insgesamt 287 Straftaten
begangen. Hauptsächlich sind
hier Rohheitsdelikte (Körper-
verletzungen) und Eigentums-
delikte (Diebstähle) zu ver-
zeichnen.
Der Phänomenbereich der

Rohheitsdelikte umfasst un-
ter anderem Raub- und Kör-
perverletzungsdelikte. Hier ist
über alles ein Anstieg der Ta-
ten um 17 Fälle registriert

worden, wobei insgesamt
362 Straftaten zur Anzeige ge-
bracht wurden. Hier konnte
trotz des erhöhten Aufkom-
mens die Aufklärungsquote
um 0,63 Prozent auf
93,09 Prozent leicht erhöht
werden. 

Häusliche Gewalt

Die phänomenologische De-
finition von häuslicher Ge-
walt ermöglicht eine ganz-
heitliche Betrachtung und
Vergleichbarkeit: „Häusliche
Gewalt beinhaltet alle For-
men körperlicher, sexueller
oder psychischer Gewalt und
umfasst familiäre sowie part-
nerschaftliche Gewalt. Häus-
liche Gewalt liegt vor, wenn
die Gewalt zwischen Perso-
nen stattfindet, die in einer
familiären oder partnerschaft-
lichen Beziehung zusammen-
wohnen. Sie liegt auch vor,
wenn sie unabhängig von ei-
nem gemeinsamen Haushalt
innerhalb der Familie oder in
aktuellen oder ehemaligen
Partnerschaften geschieht.“
Die im verganenen Jahr er-

fassten 91 Vorgänge stellen ei-
nen Rückgang um 46 Taten
dar. Diese teilen sich in

87 Rohheitsdelikte, drei Straf-
taten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung und eine
Straftat gegen das Leben auf.
Das so genannte Dunkelfeld

in diesem Bereich der Gewalt-
delikte bleibt weiterhin pro-
blematisch. 
Knapp ein Viertel der Kri-

minalität, 24,49 Prozent,
macht die Gruppe der Dieb-
stahlsdelikte aus. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ist hier
ein Zuwachs um 132 Strafta-
ten auf 517 registrierte Fälle
verzeichnet worden. Hieraus
ergibt sich ein leichter Rück-
gang der Aufklärungsquote
um 0,69 Prozent auf
32,30 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr. Die hier enthal-
tenen angezeigten Tages- und
Wohnungseinbrüche  wurden
mit 45 Fällen beziffert. Das ist
eine Zunahme von 15 Taten
(50 Prozent). Davon blieb es
allerdings in 17 Mal beim Ver-
such. Die Aufklärungsquote in
diesem Deliktsfeld konnte auf
20 Prozent gesteigert werden.
Die Polizei bietet durch ihre

Präventionsteams allen Mie-
terinnen und Mietern, sowie
Eigentümerinnen und Eigen-
tümern, Informationen und
Beratung an. Insbesondere
zur Verbesserung von Sicher-
heitsmaßnahmen an Woh-
nungen und Häusern. Auch
der Kontaktbereichsbeamte
des PK Bad Salzdetfurth, Det-
lef Hauschild, ist regelmäßig
in den Wohngebieten unter-
wegs, um potenzielle Tatgele-
genheiten zu entdecken und
entsprechende Beratungsge-
spräche zu führen. 
Im Bereich der Betrugsde-

likte aller Art zeigen sich die
verzeichneten Taten nach wie
vor zum Großteil im Waren-
und Warenkreditbetrug unter
Verwendung von An- und Ver-
kaufsplattformen. Auch hier
ist eine Steigerung der Fall-
zahlen auf 387 (+28) erfasst
worden. Im Deliktsfeld „Tank-
betrug“ liegt hier der höchste
Zuwachs. Im Jahr 2021 wur-
den 66 Fälle registriert, im
vergangenen Jahr waren es
dann 108 angezeigte Taten
(+ 63,64 Prozent).

„Bild der Allee wiederherstellen“ 
Lechstedt wartet auf Ersatzbepflanzung an der Kreisstraße 303

Lechstedt – Neben dem weiter-
hin fehlenden sicheren Rad-
weg entlang der Kreisstraße
K303 nach Heinde (die RuBS
berichtete) beschäftigt den
Lechstedter Ortsrat  bereits
seit einigen Jahren auch der
Zustand der Allee an der
K 303. „Sie dünnt immer
mehr aus, und es  wird nicht
entsprechend durch die Stra-
ßenmeisterei Bockenem
nachgepflanzt,“ sagt Ortsbür-
germeister Volker Klare. 
Einige Obstbäume in Rich-

tung Itzum sind altersbedingt,
durch Stürme oder auch
schon durch die Trockenheit
geschädigt und bereits abge-
storben oder kurz vor dem
Umfallen. Im  November 2019
hatte der  Lechstedter Bürger-
meister in Vorbereitung einer
Ortsratssitzung bei der Nie-
dersächsischen Landesbe-
hörde für Straßenbau und
Verkehr (NLSTBV) nachge-
fragt, wie mit  dem Wunsch
nach einer  Ersatzbepflan-
zung für die Allee an der
Kreisstraße 303 weiter verfah-
ren wird. Schon kurze Zeit

später kam die erfreuliche
Nachricht aus Hannover, dass
es nach Aussage der zuständi-
gen Straßenmeisterei Bocke-
nem „möglich ist, auf der

Strecke Lechstedt  nach
Heinde zehn Bäume nachzu-
pflanzen“. Und weiter heißt
es in dem Antwortschreiben:
„Die Pflanzung wird voraus-

sichtlich erst im Herbst 2020
möglich sein.“ 
Getan hat sich aber wäh-

rend der Corona-Jahre nichts.
„Die Bockenemer Straßen-

meisterei hat auf Anfragen
zum Status der Ersatzbepflan-
zung  auch nicht mehr re-
giert,“ sagt Ortsbürgermeister
Klare. Lücken sind auf dem
Streckenabschnitt auch  da-
durch entstanden, dass ge-
sunde Bäume gefällt wurden,
um im Rahmen der damali-
gen Straßenerneuerung neue
Feldauffahrten anzulegen. Auf
der Strecke nach Itzum be-
steht die Allee  an der K 303
zunächst sogar nur noch aus
einem einzelnen Baum. Erst
ab der Alten Mühle wird der
Bestand etwas dichter. Aber
auch hier fallen viele Lücken
auf. 
Alleen sind definiert als

Straßen oder Wege, die beid-
seitig von gleichförmig ver-
laufenden Baumreihen be-
grenzt werden, wobei die
Bäume in gleichen Abständen
stehen. „Es muss doch mög-
lich sein, die Lücken zu schlie-
ßen - vielleicht auch nur mit
kleinen Bäumen – damit das
Bild der Allee  wieder herge-
stellt wird“, wünscht sich der
Lechstedter Ortsrat.              rm

Die Allee an der K 303 zwischen Lechstedt und Heinde ist nicht mehr in bestem Zustand und
weist einige Lücken auf. FOTO: MARTENSEN
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Versammlung 
des SoVD
Bad Salzdetfurth – Der SoVD-
Ortsverband Bad Salzdetfurth
lädt für Samstag, 29. April, 15
uhr zur Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte Maien-
tal ein. Anmeldung werden
bis zum 22. April unter den
Telefonnummern 05063/1413
oder 05064/1325 erbeten.

Kostenfreie Gartendeko
Tauschbörse der Landfrauen ist ein voller Erfolg

Sibbesse – Die Landfrauen des
Kreisverbandes Alfeld hatten
jüngst zu einer Tauschbörse
für Pflanzkübel, Übertöpfe
und Gartendeko in Sibbesse
eingeladen. Das war mal eine
ganz neue und nachhaltige
Aktion, sozusagen ein Ver-
suchsballon, denn es sollte
kein Geld fließen. Wer Blu-
mentöpfe, -übertöpfe und
Gartendeko ausrangiert hatte,
konnte sie mitbringen. Wer
etwas benötigte, konnte es
sich kostenfrei mitnehmen.
Die Mühen wurden be-

lohnt. Es kamen Leute, die so
viele Garten- und Pflanzacces-
soires ablieferten, dass sich

die Tische bogen. Zum Teil
wurden ihnen die Pflanzkübel
sogar schon abgenommen,
bevor sie auf einem Tisch plat-
ziert werden konnten. Und
immer wieder die gleiche
Frage: Darf ich mir das wirk-
lich nehmen, ohne etwas zu
bezahlen? 
Leuchtende Augen gab es

dann auf beiden Seiten: Wer
etwas losgeworden ist, freute
sich darüber, dass es nicht
wieder mit nach Hause ge-
nommen werden musste, und
dass es eine neue Verwen-
dung bekommen hat. Wer et-
was mitnahm, freute sich
über etwas Schönes für um-

sonst. Eine klassische Win-
Win-Situation. 
Abgerundet wurde das Er-

eignis mit dem Angebot von
Leckereien vom Grill, ver-
schiedenen Kaltgetränken
und Cocktails. Am Ende wa-
ren fast alle Tauschgegen-
stände von den Tischen ver-
schwunden, und die
Landfrauen waren sehr zufrie-
den mit dem Tag. Mehrfach
kam die Anregung, doch auch
eine Tauschbörse im Spät-
herbst für Weihnachtsdeko zu
organisieren.  Das wollen die
Landfrauen tatsächlich durch-
führen: nämlich am Sonntag,
12. November.

Neuwahlen beim
DRK Westfeld
Westfeld – Der DRK-Ortsverein
Westfeld lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung für Mon-
tag, 24. April, um 17 Uhr in
das Dorfgemeinschaftshaus in
Westfeld. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
die Wahl einer neuen Vorsit-
zenden, eines Kassenführers
sowie eines Schriftführers. Im
Anschluss an die Versamm-
lung gibt es einen kleinen Im-
biss. Eine vorherige Anmel-
dung ist nötig. Diese nehmen
Garbiele Ahrens (05065/8497),
Grabiele Greiner (05065/8645)
und Barbara Lismann
(05065/963630) bis zum
17. April entgegen.

Bad Salzdetfurth, den 11/04/2023

                Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Ortsrates Östrum statt:
Sitzungstermin:   Mittwoch, 19.04.2023, 19.00 Uhr
Raum, Ort:            Feuerwehrhaus Östrum, Kapellenweg, 
                              31162 Bad Salzdetfurth
Tagesordnung:
TOP 1       Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
                und der Tagesordnung
TOP 2       Einwohnerfragestunde
TOP 3       Genehmigung der Niederschrift vom 25.01.2023
TOP 4       Bericht über die Ausführung der gefassten Beschlüsse
                aus der vorgenannten Niederschrift
TOP 5       Hochwasserschutz/Weiterentwicklung
TOP 6       Sachstand zur Verkehrskommission
TOP 7       Trinkwasserversorgung
TOP 8       Anmeldung von Haushaltsmitteln
TOP 9       800 Jahre Östrum in 2026
TOP 10     Mitteilungen und Anfragen

Gez. Gryschka


